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Tag Zeit   Verein / Riege Turnhalle

Montag 17:15 – 18:15 Kinderturnen ( 1. + 2. Kiga ) Brüelmatt
 17:00 – 18:00 ELKI – Turnen Reppisch
 19:15 – 20:30 Frauenriege ( Seniorinnen ) Letten
 20:00 – 21:45 Frauenriege ( Volleyball ) Brüelmatt
 20:15 – 21:45 Frauenriege ( Aktive ) Letten

Dienstag 17:15 – 18:15 Kinderturnen ( 1. + 2. Kiga ) Letten
 17:00 – 18:00 ELKI – Turnen Reppisch
 19:00 – 19:45 FIT – GYM  Kaserne
 20:15 – 21:45 Turnverein Letten

Mittwoch 17:30 – 19:00 Kleine Mädchenriege ( 1.-3. Kl. ) Reppisch
 18:30 – 20:00 Grosse Mädchenriege ( 4.-9. Kl. ) Letten
 20:05 – 21:45 Damenturnverein Letten

Donnerstag 17:45 – 19:45 Geräteriege K1 / K2 Letten
 17:45 – 20:30 Geräteriege K3-K5 Letten
 18:30 – 20:00 Männerturnverein Senioren Reppisch
 20:00 – 21:30 Männerturnverein Aktive Reppisch

Freitag 17:00 – 18:30 Aero Kidz Einsteiger Reppisch
 18:30 – 20:00 Aero Kidz Fortgeschrittene Reppisch
 18:30 – 20:00 Kleine Jugendriege Reppisch
 19:00 – 20:30 Grosse Jugendriege Letten
 20:15 – 21:45 Turnverein Letten

Jahresprogramm 2017

06. Juni 2017                Turnstand
10. + 11. Juni 2017     Turnfest Matzendorf
17. + 18. Juni 2017     LMM und Einzel Kantonalturnfest Tösstal
23. – 25. Juni 2017    Kantonalturnfest Tösstal
25. – 27. August 2017     Seeländisches Turnfest Erlach
02. September 2017     Schulhauseinweihung Birmensdorf
28. Oktober 2017         Metzgete MTV
04. November 2017     Papiersammeln
02. Dezember 2017    Unihockey Turnier Bonstetten
08. Dezember 2017     Chlaus Gesamtturnverein
15. Dezember 2017     Schlussturnen TV/DTV

VEREINSZEITUNG
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Jahresprogramm 2018

9. Februar             Generalversammlung 

Turnfestvorschau

Turnfest Matzendorf Samstag 10. Juni 2017 3 teiliger Aktiver Vereinswettkampf
1. Wettkampfteil    11:50     Gymnastik Kleinfeld
                           11:50     Schleuderball
2. Wettkampfteil    13:15     Fachtest Allround
  13:15     Schulstufen Barren
  13:25    Kugelstossen 1. Abt.
  13:44     Kugelstossen 2. Abt.
3. Wettkampfteil 15:30     Steinheben 1.Abt.
  16:05     Steinheben 2.Abt.
  15:30     Hochsprung
  16:00     Teamaerobic

Kantonalturnfest Tösstal Freitag 23. Juni 2017

1 Teiliger aktiver Vereinswettkampf 
15:30 Gymnastik Kleinfeld

3 Teiliger aktiver Vereinswettkampf
1. Wettkampfteil     12:00 Reck
  12:05 Schleuderball
2. Wettkampfteil    13:05 Schulstufen Barren
  13:05 Kugelstossen
                           13:05 Fachtestallround
3. Wettkampfteil 14:30 Teamaerobic
  14:30 Hochsprung
  14:30 Steinheben

Ihr Partner für Treuhand,
Immobilien und Consulting Ihr Partner für Heizöl

TRIMOL Werner Haab · Zürcherstrasse 2 · CH-8142 Uitikon
Telefon 043 311 20 65 · Fax 043 311 20 61 · info@trimol.ch

TRIMCO GmbH · Zürcherstrasse 2 · CH-8142 Uitikon
Telefon 043 311 20 60 · Fax 043 311 20 61 · info@trimco.ch

www.trimco.ch www.trimol.ch

Der Turnverein und der Damenturnverein Birmensdorf freut 
sich auf einen aktiven Support am Wettkampfplatz.

VEREINSZEITUNG
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Turnfestvorschau MTV / FR
Vorschau Zürcher Kantonalturnfest 2017 im Tösstal.
In Rikon werden Männerturnverein und Frauenriege mit etwa 30 Personen in den beiden  
Kategorien SeniorInnen und Frauen /Männer jeweils einen 3-teiligen Vereinswettkampf bestreiten:

Wettkampfprogramm vom Samstag, 24. Juni 2017
3teiliger Wettkampf Frauen/Männer
1. Wettkampfteil 08.15 Steinstossen
  08.20 Fuss-Ball-Korb/Ballkreuz
2. Wettkampfteil 09.20 Moosgummiring /Intercross Crosslauf
3. Wettkampfteil 10.15 Unihockey im Team/8-er Ball
  10.20 Steinheben
  10.40 Kugelstossen

3teiliger Wettkampf SeniorInnen
1. Wettkampfteil 14.15 Fuss-Ball-Korb/Ballkreuz Steinstossen
2. Wettkampfteil 15.45 Moosgummiring /Intercross Crosslauf
3. Wettkampfteil 16.45 Steinheben
  16.50 Unihockey im Team/8-er Ball

Schlachtenbummler sind uns natürlich herzlich willkommen.
Wir freuen uns bereits jetzt auf diesen turnerischen Höhepunkt. 
Auskünfte: Fredi Gut 079 216 77 03 oder Barbara Gäumann 079 789 86 39

Schönes Erleben
Ihr Spezialist für individuelle Traumreisen zu fairen Preisen

www.albisreisen.ch   Albisriederstr. 334    8047 Zürich    044 406 10 10

Neutrale beratung
Tagesaktuelle Preise

VEREINSZEITUNG
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TURNVEREIN
Das Jahr 2016 in einigen kurzen Wörtern.

Begonnen hat das Jahr mit dem Skiweekend 
in Davos. Daniel Job organisierte einen gelun-
genen Ausflug an einem neuen Ort. An dem 
Wochenende vom 30. Und 31. Januar über-
nachteten 12 junge motivierte Aktivturner im 
Spenglerhostel. Die Pisten waren bis zur Dun-
kelheit gut zu befahren. Nur vereinzelt konnte 
nicht mehr jeder selbst den Weg von der Jatz-
hütte nach Hause antreten. Dies jedoch nur 
weil zur Abfahrt nur noch ein Ski vorhanden 
war. Damit am Morgen alle wach waren, wurde 
die Duschen extra nur auf kalt gestellt und so-
mit traf man sich schon früh wieder auf dem 
Berg. Leider war das Wetter nicht mehr sehr 
berauschend und so genossen wir gemütlich 
ein gemeinsames Fondue. Wir wissen mittler-
weile wenn es Dani organisiert dann klappt al-
les. So gibt es aktuell jeweils Wartelisten für das 
Skiweekend.
Das nächste Highlight folgte bereits eine  
Woche später. An der Generalversammlung 
vom 5. Februar durften wir Remo Stierli in den 
Kreis der Ehrenmitglieder aufnehmen. Er wur-
de ohne Gegenstimmen und einem kräftigen 
Applaus bestätigt.
Bereits am 9. Und 10. April besuchte der Turn-
verein das Trainingsweekend. Wieder einmal 
ein ganz neuer Austragungsort. Wir hatten das 
grosse Glück in die Sonnenstube zu fahren 
nämlich nach Tenero ins Tessin. Ich bin ver-
sucht zu sagen, das wäre der weitestet Weg für 
ein Trainingsweekend, wäre da nicht vor Jah-
ren ein intensiver Trainingsausflug nach Loret 
de Mar gewesen. Einige mögen sich bestimmt 
noch daran erinnern. 
Die Anlagen in Tenero im Nationalen Zentrum 
waren in sehr guten Zustand und so konnten 
wir 2 Tage lang und intensiv an unseren Übun-
gen und unseren Körpern feilen. Organisiert 
wurde das anstrengende Wochenende von 
unseren Oberturnern Denise und Ernst.
Auch an einer Hochzeit waren wir wieder- 
um anzutreffen. Anita und Damian Bösch ga-
ben sich am 7. Mai das Ja-Wort. Der ganze  

Aktiv-Verein wurde von Damian eingeladen 
was zu einer riesigen Gesellschaft führte. Das 
Wetter war wie das Hochzeitspaar goldig und 
so konnten wir einen wunderschönen Tag ge-
niessen. Danke Anita und Damian.
Damit es uns nicht langweilig wurde haben wir 
uns noch entschlossen für die Jugend den  
Jugendsporttag durchzuführen. Am 21. + 22. 
Mai durften wir bei strahlend schönem Wetter 
rund 1300 Kinder in Birmensdorf begrüssen. 
Dank einem gut organisiertem OK und vielen 
engagierten Helfern wurde es ein gelungener 
Anlass. Auch der Turnverein war mit 4 OK  
Mitgliedern dabei und brachte so das nötige 
Know-how mit. Der Anlass alleine wäre im 
gross und ganzen gar nicht so ermüdend  
gewesen, hätten nicht die einen immer noch 
Abends das Festzelt bewachen müssen. Und 
dies während 4 Tagen.   
Nun startete definitiv die Wettkampf Saison.  
Mit den diversen Vorbereitungswettkämpfen 
holten wir uns wie all Jahr den nötigen fein-
schliff für die Turnfester. 
Fast schon traditionell starteten wir am Seelän-
dischen. Dieses Mal organisierte der Turnver-
ein Schüpfen das grosse Fest. Leider regnete 
es in Strömen und so wurde es zu einer klei-
nen Schlammschlacht. Besonders im Fachtest 
hatten die Turner ihre Problem mit den Steil-
wandkurven welche sich im Laufe des Tages 
bildeten. Aber auch in anderen Disziplinen lief 
es nicht allen optimal. So war es bei diesem 
Wetter viel schwieriger das Zielfeld beim 
Schleuderball zu treffen. Trotzdem kam unter 
den Turner eine super Stimmung auf und  
einmal mehr war das Fest einwandfrei organi-
siert. Am 2. Turnfest hatten wir dann Heimvor-
teil. War es doch unser Regionalturnfest in  
Wetzikon. Die Veranstalter stellten einen gro-
ssen Anlass auf die Beine mit der Hauptattrak-
tion der Octopus Bar. Die Wettkampfanlagen 
waren Phänomenal. So durften wir unseren 
Fachtest auf dem Kunstrasen zeigen was für 
alle faire Bedingungen ergab und für uns  
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TURNVEREIN

spitzen Noten mit einer 9.89. Leider spielte 
auch hier das Wetter nicht mit und so gab es 
kurz vor Schluss infolge eines Gewitters eine 
Unterbrechung. Für uns Gymnastiker hiess es 
warten, da die  Veranstalter nicht noch einen 
Unfall riskieren wollten. Nach rund 40 Minuten 
konnten wir dann unsere Darbietung auf dem 
frisch gewaschenen Rasen doch noch zeigen. 
Nur die Zuschauer weigerten sich im Regen zu 
stehen. Vereinzelt gesellten sich einige harte 
Fans zu uns. Vielleicht hatte auch niemand Zeit 
bei uns vorbei zuschauen, lief doch gleichzeitig 
der Fussballmatch Schweiz gegen Polen auf 
der Grossleinwand. Das Fest genossen wir  
im gemeinsamen Rahmen im Festzelt und an 
der Bar. Dieses Mal war der Turnverein sogar 
an der Schlussvorführung am Sonntag anzu-
treffen, da der Damenturnverein seine Barren-
übung zeigen durfte. Der Ausklang fand im 
Restaurant Schweizerhof in Wetzikon statt. 
Auch wenn nicht mehr alle einen grossen Hun-
ger hatten. 
Unser neues Ehrenmitglied Remo entführte 
uns im September auf die Turnfahrt. Wir hatten 
ein intensives Wochenende mit diversen Aktivi-
täten: Lasertag, znüni neh, zvieri neh, Oktober-
fest, wandern, Fondue und Talabfahrt nur um 
einige Attraktionen zu nennen. Das Wochenen-
de war fast unfallfrei und es kamen zum Glück 
alle wieder gesund nach Hause. 
Dann hiess es üben, üben üben für die 
Turnshow 2016. Wiederum präsentierte der 
Turnverein 2 Nummern und überraschte denn 
Saal mit einer eigens kreirten Lichtshow. Viele 
Stunden wurden für die Aufwendigen Elekt-
ro-gewänder aufgebracht. Zum Glück bekam 
keiner einen Stromstoss. Auch im Ok waren wir 
wieder stark vertreten, sowie mit den diversen 
Arbeiten als DJ, Filmproduzent, Jurymitglieder 
und so weiter. Endlich hat man einmal gese-
hen wieviel Talent der Turnverein wirklich be-
sitzt. An dieser Stelle einen grossen Dank an 
alle welche die Turnshow einmal mehr unver-
gesslich gemacht haben.

Dann ein Novum. Der Turnverein war erstmals 
nicht am Unihockey Turnier in Bonstetten aktiv 
dabei. Ich hoffe dies bleibt eine einmalige Aus-
nahme war doch dieser Anlass immer ein fes-
ter Bestandteil in unserer Agenda.
Das Jahr 2016 wurde mit dem Chlaus und dem 
Schlussturnen abgerundet. An diesen 2 Anläs-
sen hatten Damian und Ernst alles organisiert 
und bereit gestellt. Es waren wiederum 2 ge-
mütliche Abende mit einer ausgelassener fröh-
lichen Stimmung.  Sogar der Volkssport Jassen 
wurde aktiv betrieben auch wenn die einten 
danach meinten es wäre Zeit für uns in die 
Männerriege zu wechseln.
So schnell werden wir aber nicht wechseln ha-
ben wir doch dieses Jahr das Kantonale in 
Tösstal und in 2 Jahren wieder ein Eidgenössi-
sches Turnfest auf dem Programm. Ziel muss 
es sein beste Noten zu holen in der höchsten 
Stärkeklasse. Damit wir dies erreichen erwartet 
unser Oberturner und ich jedoch weiterhin ei-
nen aktive Teilnahme an den Trainings. So fin-
den auch im Jahr 2017 die Trainings jeweils 
Dienstag und Freitag abends statt, für alle die 
dies etwas vergessen haben. 
Ich freue mich alle in den Trainings zu sehen 
und auf ein weiteres abwechslungsreiches 
Jahr mit euch. 

Euer Präsident Peter Hagenbucher
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TURNVEREIN
Laudatio Daniel Job

Ein «Chrampfer» auf leisen Sohlen

Ganz genau weiss ich es nicht, aber ich könnte 
mir sehr gut vorstellen, dass es schon am 28. 
Juni 1982 im Spital Limmattal nicht allzu laut, 
wenn sogar leise war, als Dani Job alias «Jobli» 
das Licht der Welt erblickte. Denn, da sind wir 
uns glaub einig, laut sein, dass ist einfach nicht 
seine Art.

Bei den meisten Kleinkinder die Sprechen ler-
nen, sind die ersten Worte normalerweise: 
Mama, oder Papa. Bei Dani kam der gleich ein 
ganzer Satz zu Stande und dieser hies: «Chani 
öppis Hälfe».
Dani ein waschechter Birmensdorfer, ging hier in 
den Chindsgi, in die Primarschule, und in die 
Sekundarschule. Dani ist mit seinen beiden Ge-
schwistern Beni und Yvonne an der Kirchgasse 
16 im Oberdorf aufgewachsen. Auch heute trifft 
man Dani noch sehr oft dort an, meistens am 
arbeiten.

Er besuchte im Vorschulalter mit seiner Mutter 
Mägi, das Muki Turnen und ging während der 
Chindsgizeit in das Kinderturner. Da sein älterer 
Bruder bereits in der Jugi verweilte, war der Ein-
tritt dort eigentlich nur noch Formsache. Auch in 
der Jugi war es normalerweise nie sehr laut um 
Dani. Denn, da sind wir uns glaub einig, laut 
sein, dass ist einfach nicht seine Art. Eine klare 
sportliche Neigung, wie zum Beispiel Leichtath-

letik oder Geräteturnen war bei Ihm nicht zu er-
kennen. 

Er versuchte sich in diversen Disziplinen, mal 
hier, mal da. Fast etwas unauffällig verlief die Zeit 
in der Jugi, aber das würde sich schon bald än-
dern. 1998 stand er dann das 1. Mal in der Turn-
halle Letten um bei den Aktiven mitzuturnen. 
1999 wurde er dann zum Mitturner und 2000 
zum Aktivmitglied unseres Turnvereins.  Als im 
Jahr 2002 das Jugi-leiterteam sozusagen kom-
plett «revidiert» wurde, fragte man auch Dani an. 
Wahrscheinlich mit dem Wissen, dass er ja eh 
nicht nein sagen kann. So gehörte er offiziell bis 
ins Jahr 2012 diesem Leiterteam an. Natürlich 
gehörte zu diesem Amt als Jugileiter der Besuch 
eines wöchigen, äusserst lustigen und unterhalt-
samen, J + S Kurses dazu. 2004 wurde Dani 
dann in den Vorstand als Beisitzer gewählt. 

Dani ist gelernter Maurer. Er hat seine Lehre bei 
der Firma Zehnderbau AG in Birmensdorf absol-
viert. Auch sein Chef bemerkte bald, dass Dani 
zu mehr fähig ist und man ihn unbedingt fördern 
muss. So absolvierte er zuerst sämtliche Prüfun-
gen die es braucht, um sich im Baualltag  zu 
Recht zu finden. Lastwagenprüfung, Stapler- 
prüfung, Krahnprüfung… und so weiter. 2005 
bis 2007 besuchte er die Vorarbeiterschule, die 
er mit einer erfolgreichen Prüfung beendete. Das 
Pünktchen auf dem «i» setze er 2012 mit dem 
Besuch der Baupolierschule und der mit Bravur 
bestanden Prüfung. Aber nicht nur sein Chef 
merkte, dass man sich auf Dani verlassen kann. 
Wenn Er A sagt, sagt er auch B.  So kam es, 
dass wir uns im Vorstand einig waren, dass der 
Beisitzer nun mehr machen sollte. Als erstes 
übernahm er im Jahr 2004 die Regie an unserer 
traditionellen Turnshow. Im gleichen Jahr war er 
auch Bau-chef am legendären Tunnelfest im 
Reppischtal. Weil Dani kaum einmal eine Turn-
stunde verpasste, war es naheliegend, dass er 
auch das Appelbuch führte. 2007 wurde ein 
neuer Chef für das Papiersammeln gesucht. Na 
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TURNVEREIN

klar, wer den sonst!? Dani dürfte sich wieder ein-
mal unter Beweis stellen. An der GV 2009 muss-
ten wir dann eine kleine Rochade im Vorstand 
vornehmen. Gesucht wird ein Vice – Oberturner. 
Klar, Dani ist ja eh immer da und somit ist er der 
perfekte Mann.  Übrigens die Stelle des Skiwee-
kend- Organisators ist gerade frei geworden. 
Wer übernimmt diese?? Danke Dani!! Dann 
stand im 2013 im Vorstand wieder mal eine Ro-
charde an. Dieses Mal wird ein Vice-Präsident 
gesucht. Man wurde fündig, in der Person von 
Dani.

Für diejenigen die es jetzt etwas zu schnell ging, 
hier nochmals eine kurze Zusammenfassung.
10 Jahre Jugileiter, 12 Jahre Vorstand mit drei 
verschiedenen Ämter, 8 mal Regisseur an der 
Turnshow, 10 Jahre Appelbuchführer, 9 Jahre 
Chef Papiersammeln und 7 mal Organisator Ski-
weekend. Ein beeindruckendes Palarmes, da 
sind wir uns einig.

Diese offiziellen Ämter sind in der Vereinskartei 
schwarz auf weiss aufgeführt und den meisten 
bestens bekannt. Es sind aber vor allem auch 
sämtliche Sachen «zwischen den Zeilen» bei de-
nen man immer und immer wieder auf Dani 
zählen kann. Sei es wenn man ein Chauffeur für 
den Barackenwagen brauchte, Dani fuhr. Sollte 
ein Polterabend organisiert werden, Dani half. 
Wenn man fürs Sommerprogramm etwas auf 
die Beine stellte, Dani bot immer Hand.
Weil es das Restaurant Sonne nicht mehr 
gibt, trifft man sich heute nach dem Turnfest bei 
der Familie Job an der Kirchgasse. Auch nach 
dem Trainingsweekend und nach dem Papier-
sammeln dürfen wir jeweils ihre Gastfreund-
schaft in Anspruch nehmen. Es gäbe noch dut-
zende von solchen kleinen aber äusserst 
wertvollen Gesten zu nennen. Ich kenne keine 5 
Anlässe in den letzten 15 Jahren Turnverein wo 
Dani nicht seine Kenntnisse und Möglichkeiten 
einbrachte. Kein Einsatzplan ohne Dani, wo und 
wann auch immer.

Dies beweist auch die Tatsache, dass am ver-
gangenen JUSPO gerade drei Ressortleiter Dani 
als Stellvertreter angefragt haben. Leider kann 
aber auch Er, sich nicht durch 3 teilen.

Was Dani in die Hand nimmt, das hat Hand und 
Fuss. Auf ihn ist immer 100% verlass. 

Ich wäre wahrscheinlich schneller fertig, wenn 
ich aufzählen würde, was er noch nicht für uns 
und unseren Verein gemacht hat. Und dies im-
mer leise und Fast etwas unauffällig, denn da 
sind wir uns glaub einig, laut sein ist einfach 
nicht seine Art.

Lieber Dani

Für die unzähligen Stunden der Arbeit, dein rie-
siges Engagement in allen Bereichen, für deine 
äusserst vorbildliche Hilfsbereitschaft und deine 
Art, dass man sich immer 100% auf dich verlas-
sen kann, möchte ich mich und ich glaube da 
spreche ich für alle hier im Saal ganz recht herz-
lich bedanken.

Aus diesem Grund stelle ich der heutigen Gene-
ralversammlung im Namen des Vorstandes den 
Antrag, Dich in die hochwohllöbliche Garde der 
Ehrenmitglieder aufzunehmen.

Markus Steiner
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DamENTURNVEREIN
Jahresbericht der Präsidentin 2016

Ei ei ei eis Jahr ums ander gaht ume wie im 
nu....erscht grad han ich en Jahresbricht gschri-
be, jetzt isch scho de nächsti dra. 

S’Jahr 2016 het eimal meh gstartet mit eusem 
Fondue Plausch ufem Üetliberg. Es feins Fon-
dueagebot erwartet eus jewils und git eus ersti 
Chräft für s’neue Turnerjahr. 

Scho im Januar händ mir eusi ersti Inahme-
quelle vo dem Jahr därfe bsetze. 
Mit de Firma Steiner sind mir am Musikchränzli 
in Bonstette im Serviceisatz gsi und vom Pu-
blikum als sehr fründlich und speditiv globt 
worde. 

Afangs März händ mir zum 5te Mal chöne im 
Spar Mettmistette go Inventur ufnäh. E Be-
schäftigung wo ich würkli eimal im Jahr na 
gern usfühere. 

Witer ischs im April bereits mitem Trai-
ningsweekend in Tenero gange. Flissig isch 
trainiert worde im Süde vo de Schwiz und 
sWetter und Verchersbedigige hend au grad 
na mitgmacht. 

Au im April händ sich es paar Freiwiligi nöd nur 
bereit erchlärt zum am Züri Marathon mitzhälfe, 
sondern es het grad au es sportlichs Grüppli 
gäh wo am Teamrun mitgmacht händ. 

Nach de Früehligsferie händ dLiechtathletinne 
und dReckturnerinne ihres güebte am Fiirabig 
Cup in Feraltorf zeiged. Ebefalls händ sich es 
paar a de LA Eikampfmeisterschaft in Thalwil 
bewiese und de Wettkampf bestritte. 

Mit de Gymnastik, em Aerobic und em Schuel-
stuffebarre händ mir im Mai a de Regional-
meiserschaft in Regesdorf teilgnoh. D’Resultat 
händ nachli zwünsche übrig glah, hets doch 
aber guet da mal wieder die erste Wettkampfer-
fahrige vom Jahr zsammle. 

Ebefalls im Mai händ mir därfe vom Gsamt-
turnverein us de zweitägig Jugendsporttag i 
eusem Dorf durefüehre. Viel hani eigentli nöd 
gseh vom Alass, da ich min Isatz im Rechnigs-
büro gha han, aber gemäss de viele positive 
Rückmeldige isch es bi de Teilnehmer sehr 
guet organisiert gsi und nume guet acho. 

Für euisi Ehremitglieder und Eltere händ mir a 
eusem Turnstand wo au zuglich es  Schautur-
ne isch, namal dMöglichkeit gha euises Kön-
nen i allne Diszipline amene erfahrene Publi-
kum chöne zeige. 

Drufabe sind mir as erschte Turnfest im See-
land z’Schüpfen gange, dete sind mir i de 1. 
Stärkeklass gstartet. Ich mag mich anes eher 
regnerisches, matschigs Turnfest erinnere. 
Gummistiefel sind somit sehr willkomme gsi. 
Mit em 6. Schlussrang vo 15 Verein und ene-
re Endnote vo 26.44 händ mir de Wettkampf 
durchschnittlich bestritte. 

Am 18. Juni händ mir am Hochzit vo de Pati 
Mingote, eusem ehemalige Vorstandsgspändli 
und Aktivmitglied därfe mit gschmückte Reife 
im schöne Lantschi Hof zKüssnacht go spalier 
stah.

Grad Endi Juni  sind mir mit em Zug as Regio-
nalturnfest in Wetzikon agreist. 
Es het eus es vielsitigs Feschtareal begrüesst. 
Es Regionalturnfescht wo dKonkurrenz sehr 
starch gsi isch und es Fäscht wo mir persön-
lich zgross gsi isch. Mär het a mehrere Ort eis 
chöne go näh, aber schlussendlich sind doch 
immer all wieder an Vereinstisch im Feschtzält 
zruggkehrt. Mit em 7. Schlussrang i de erste 
Stärkeklass händ mir das Turnfescht eher i de 
hintere Räng abgschlosse. 

Vor de Summerpause sind es paar wenigi wie-
der uf de Felder vo de Anita und em Remo 
go Uchrut jäte. E witeri Inahmequelle, so banal 
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wies isch, so gits doch au nachli öpis id Kasse. 
Summerpause isch nöd bi allne igleit worde, 
de am 4. Juli hets vo eusem Vorstandsmitglid 
de Romana und em Pascal Hunziker Nach-
wuchs gäh. Die chli Aira Sherin isch uf dWelt 
cho. 

Anfangs Herbst het eusi1 tägig DTV Reis eus is 
Appizell gfüehrt. E chlini Gruppe het’s gwagt en 
eigete Chäs z’produziere. Es isch e interessanti 
Erfahrig gsi mit eme güebte Chäser euse eigeti 
DTV Chäs zmache. In St. Galle händ mirs de au 
bim einte oder andere Apéro guet ergah lah, 
bis mir de eus doch am FoxTrail nachli sport-
lich betätiged händ. Danke Barbara für diä tolli 
Organisation. 

Am 9. September hets vo eusem Ehremitglied 
de Tamara und em Markus Bösch de zwei-
ti Nachwuchs gäh. DGiulia isch uf dWelt cho. 
Isch doch en perfekte Name für eusi Turner-
familie. 

Im Herbst händ mir agfange trainiere für die im 
November bevorstehendi Turnshow. Unter em 
Motto: Die grössten Birmensdorfer Talente, hät 
de DTV mit 3 Nummere souverän mitgwürkt. 
Ich bin eimal meh sehr stolz gsi, wie mir all 
die Uffüherige seig das im Tanz, am Barre oder 
am Vertikaltuech gmeistered händ. Usserd 
Applaus händ mir vom Publikum sehr viel tolli 

Rückmeldige becho. Ich bin de Meinig mir sind 
wohl oder übel di grösste Birmensdorfer Talent.

De Chlaus händ mir dasmal bim märlihafte 
Landesmuseum bimene feine Raclette ver-
bracht. Miteme Glüehwi für di einte heiss uf 
Stein und enere super Wiehnachtsbelüchtig 
händ mir de de Abig usklinge lah.

Au mitem Turnverein sind den doch na es paa-
ri as Schlussturne. I de Waldhütte Ettenberg 
hets es feins zNacht gäh.

So und jetzt stah ich vor eui da und das isch 
min letschte Bricht als Präsidentin.
Ich han mich entschiede mis Amt witerzgäh. 
Diä Zit im Vorstand het mir guet gfalle, mich 
au gfordered und es isch au s’eint oder ander 
Mal nerveufribend gsi. Alles i allem ischs aber 
e sehr e gueti Lebensschuelig und mer lernt 
immer wieder us neue Situatione. De DTV isch 
chli gsi wie mis Chind, es Lache da, es Stuh-
ne und en Applaus dete, aber au es Weweh-
chen und Bobochen da, nöd eifach, säg ich eu. 
Doch i de Zwüschezit bin ich selber zweifachs 
Mami und es wird doch öppe öpis vo mir ab-
verlangt. Es isch wichtig, dass eso en Verein 
im Dorf witerhin bestah blibt und ich die Ufgab 
därf hüt i jüngeri Händ abgäh. 
Jetzt säg ich nur na macheds guet und hebed 
Sorg, vorallem a eusem DTV.

Eui Präsidentin,  Simone Boss
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An der diesjährigen GV wurden zwei neue Freimitglied  
für ihre 10 jährige Aktivzeit ausgezeichnet.

Nadine Hofstetter Dominique Lamezan
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Laudatio für Simone Boss-Stierli

Ufd Wält cho bisch du im Dezember 1983. Scho 
det het mer fascht chöne aahne dass du irgend-
wenn im Turnverein wirsch lande. Bereits dis 
Mami und din Papi hend sich fescht für de Verein 
igsetzt und mängi Stunde dete verbracht und so 
au Du, dini Schwöster und din Brüeder.
Dini klassischi Turnkarriere het früeh Agfange 
aber, ich wetti nöd ganz vo vorne Afange, nur grad 
öpe dete wo mini Erinnerig a oisi gmeinsami Ziit 
bim Turne afangt. Zeme mit oisne Fründinne de  
Karin Dubs und dä Miriam Jutzi sind mir scho I 
de chlinne Meitliriege gsi bim Trudi Friedrich und 
dä Sybille Hug.

Z’4. simmer I die grossi Meitzgi cho und hend 
dete als Grüppli bi de Irene Gut oisi erste Erfah-
rige im Grätturne derfe mache. Mir sin de guets 
Gspann gsi. Alli simmer dure die verschidene 
Tests dure wie nüüt und wo den d Anita agfange 
het ois Grätturne geh isch es wie e Rakete wiiter 
gange. Bis zum Test 4 simmer zäme. Det isch 
aber s Jahr gsi wos vo Test uf Kategorie gän-
deret het. Leider hend mir das cheibe K4 alli nid 
bestande gha und hettets im Jahr spöter wieder 
chöne versueche. 

Du und ich hend ois aber lieber ufs Stufebarre-
turne konzentriert. Im Barre turne bisch du nämli 
au scho fascht es Urgestei. Mal na schnell mitem 
Doppelbarre vo de Anita ad Turngala i dä Saal-

sporthalle und schwuppdiwupp bisch du 1998 
als Mitturnerin bim DTV ufgna worde. Din erste 
legändäre Uftritt hesch du als Obernonne am 
Chränzli na im gliiche Jahr gha. Det het sich also 
scho abzeichnet das mer dich als Füherigsper-
son chan bruuche.
1999 bisch den zum Akivmitglied ufna worde. S
Im Stufebarre i dä versschiedene farbige Gwänd-
li hesch a mänge Aläss und Wettkämpf teilgna. 
Sogar 2001 im Stufebarre SM-Grüppli bisch gsi. 
Irgendwenn hets sich au na zu dä Gymnasti-
ker verschlage wo du den sehr lang mitgmacht 
hesch ob Schwarz/rot, Indianer oder Pirat egal 
was, du bisch debi gsi. Au im Aerobic hesch lang 
mitgmacht. Kurzum du bisch ganz e vielfälltigi 
Turnerin.

Dini Schwöster het dich den 2003 in Vorstand 
innezoge wo du s Ämtli als Aktuarin vo de Pia 
überno hesch. Du bisch aber nid nur Aktuarin 
gsi. Denn das het anschiinend nid glanget.
2005 bisch du OK Mitglied für dä Meitliriegetag 
gsi. A de Turnshow 2008 hesch du im Dekoteam 
mitgwürkt.
Zwüschetdure hesch mal na chli im Chindertur-
ne als Hilfsleiterin ushulfe. Au am legändäre DTV 
Jubiläum bisch du im OK gsi und hesch dini 
Idee ibracht.
Wenn mer anderi Turnerinnen fröget wies dich 
würed beschriebe dänn tönts eso.
D Simi isch:
• immer fliissig, ob bim turne oder bim hälfe
• e ruhigi und überleiti Persönlichkeit
•  im Gegezug aber au e Fästnudle wo gern s 

Tanzbei schwingt

2009 bisch du a de GV zum Freimitglied ernannt 
worde bevor du den 2011 zu oisere Präsidentin 
gwählt worde bisch. 

Am Afang hesch glaub chli de Bammel gha vor 
däm Ämtli will di glaub nid würkli drum grisse 
hesch unds dä Ändi ihre Überredigskunst chli 
bruucht het. Aber du hesch es dir nid amerke laa 
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 Garage Illi AG Telefon 044 737 24 77

und hesch jedi Ufgab und jede OK Poste ohni 
Murre agno und gmeisteret. Ob Silversterball 
oder Chränzli nüt isch zviel gsi und du hesch im-
mer es guets Team für dich chöne günne.

Sit du i dim Amt bisch hemmer au es paar neui 
Aläss zum schaffe. Da wäri mal s Inventar bim 
Spar, dä Zürimarathon und i letscher Ziit hemmer 
au immerwieder ganz tolli und gueti Serviceisätz 
für d Metzgerei Steiner. Du hesch nie e Afrag ei-
fach abgwiese sondern bisch immer zum Vor-
stand und/oder au bi Turnerinne cho go fröge ob 
mir en Alass wend aneh.

DamENTURNVEREIN

So und hüt stah ich jetzt da und han mal allne 
chli vo dinerer Turn- und Vereinskarriere verzelle. 
Vo dä Private wetti scho gar nid Afange will sust 
würd ich nüme fertig werde. Aber alli wo dich 
kenned wüssets ja was bi dir so lauft.
Jetzt chumi aber zum eigentliche Punkt. Im Name 
vom Vorstand stell ich de Generalversammtlig 
dä Atrag, sie söll d’Simi zum Ehremitglied ernän-
ne, und ich bitte oi, dem Atrag mite me chräftige 
Applaus zuezstimme.

Oberturnerin, 
Denise Brunner-Krebser

 
Ihr Wunsch + unsere Erfahrung 
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Jetzt stah ich hüt s’letscht Mal vor eui da
und wett mis Amt nöd eifach so verlah.
Es speziells Traktandum lieht mir am Herzä,
es isch nöd würkli gross zum scherzä.
Eini vo de fortgschrittne Garde isch sie bereiz,
ich hoffe sie isch jetzt nöd grad greitzt.
Us de Rueh lah het sie sich so ziemli sälte,
isch am Turnfäscht au immer gern go zälte.
Fiere duet sie gern und trinkt au mal es Gläsli 
Wii, bim fäschte isch sie immer voll debi gsi glii.
Gschäftsreise seiged ihri Spezialitäte im Bruef,
uf em Wettkampfsplatz het sie gha immer en 
guete Ruef.

Ursprünglich isch sie vo Aesch obeabe,
aber au diä düend mir glich handhabe.
Am Juspo het sie bsetzt de grossi Spiker,
d’Red isch vo eusem Vorstandsmitglied Roma-
na Hunziker.
DRomana isch im 1984 als erschts vo zwei Meit-
li vo de Familie Markwalder in Aesch uf dWelt 
cho. STurne isch ihre bereits vo Chli uf a mit uf 
de Weg mitgäh worde. Agfange het sie mit ihrem 
Mami im Muki Turne und isch de als chlises 
Meitli i de Meitliriege Aesch sportlich aktiv gsi. 
Zäme mit ihre chline Schwöster het sie amig 
scho Turnüebige ufem Rase gmacht und eis 
Rädli ums andere gschlage. Als Chli hät sie 
fascht di ganz Rigiwanderig mit em Rad schlah 
gmacht. 
Im Jahr 2000 bisch du den sozsäge in Dame-
turnverein Birmensdorf inegredlet. 

DamENTURNVEREIN

Am Afang bisch du Romana als Aktivturnerin 
debi gsi, häsch über diversi Jahre a de Gruppe-
vorfüehrige im Schuelstuffebarre teilgnoh, bisch i 
de Afäng vom TeamAerobic debi gsi und häsch 
mit eusne schön schwarz/rote samt Gwändli ag-
fange Gymnastik üebe. Im 2008 häsch du dich 
de de grosse Herusforderig gstellt, s’Ämtli als 
Oberturnerin vo de Anita z’übernäh. Als Ober-
haupt i de Halle bisch du über 4 Jahr fliessig vor 
eus gstande. Du häsch dini Ufgab sehr ernst 
gnoh und viel gleistet. Häsch für e suberi Absen-
zekontrolle gluegt und gueti schweisstriebendi 
Iturne duregfüehrt.
Hesch Trainingsweekend organisiert bi wellne du 
verantwortlich gsi bisch, dass Material vor Ort 
isch, Tee und Früchte parat sind, Zimmerzuteilung 
und Trainingsplan organisiert sind, sowie d’Amel-
dig für dSauna entgegegnoh. Bisch parat gsi für’s 
Ilaufe am nächste Morge, obwohl doch au öppe 
bi de letschte debi gsi bisch bim is Bett gah. 
Du häsch verschiedensti Teilnahme a Vorberei-
tigswettkämpf vo Regionalmeisterschafte, Firabig-
cup’s und Tannzapfecup’s, sowie anderi Cup’s id 
Weg gleitet und debi glueged dass jedi weiss wo 
sie muess si, wellä Isatz si hät und das au diä 
cheibe Tenü debi sind.
Zuesätzlich hesch du d’Leitig im Schuelstuffebar-
re übernoh. Zäme mit de Yvonne händ ihr es ab-
wechsligsrichs Schulstuffenbarreprogramm uf 
dBei gstellt. I de Programmnote hesch du sälte en 
Abzug becho, dass es schlussendlich keis 10ni 
gäh het, müend wohl oder übel mir als Turnerinne 
uf eus näh. Das Ganze het sich durs Band zeiged 
den bi de erreichte Wettkampfsnotene sind mir 
nie gross underem 9ni rangiert worde. Max Note 
wo ich us de Akte usegfunde ha isch doch es 
9.40 gsi. Bravo!Au im Aerobic hesch du e s Zitli 
lang dLeitig übernoh. Häsch den aber glaub 
gmerkt, dass du lieber selber mitmachsch weder 
di andere beobachtisch und umekomandiersch. 
Zu dim Ämtli händ sicher dTurnfester zu dim 
wichtigste Traktandum ghört. Häsch du entweder 
zäme na mit em Gugi und später den mit  em 
Remo alles im Griff gha. 

Laudatio für Romana Hunziker-Markwalder
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De Turnstand isch en wichitge Informationsalass 
und Vorbereitigswettkampf für dich gsi, zum au 
wüsse wer nimmt überhaupt sWägeli mit,  
wär duet ufem Zältplatz übernachte, wer chunt 
cho zNacht esse und händ überhaupt au all e 
Fäschtcharte. 

Als OT därf mer nüt vergesse, muess mer zum 
Bispiel  wie am seeländische Turnfest 2010 in 
Müntschemir au de Turner/inne mitteile, dass de 
nächsti Bancomat 4km ewäg isch. Hetsch du di 
Infos nöd witergäh, wärsch du doch am Schluss 
wieder vo allne azündt worde, dass sie gar kei 
Geld debi händ.

S’kantonale Turnfest in Wädenswil 2011 isch eis 
vo de grössere Turnfeschter gsi, mit Bravour 
häsch du und de Remo eus dete dur dWett-
kämpf gfüehrt wo mir e Endnote vomene 27:30 
erreicht hend. 
Im Allgemeine hesch du nöd nur ufem Wett-
kampfplatz Gas gäh, sondern bisch bim Fäschte 
au immer voll debi gsi. Wenn Turnfäschter, Ba-
raggeewagge und de Hauptbahnhof chöntet 
schwätze, wüssteds sicher na s’eint oder s’ander 
vo dir z’verzelle. 

Zu dinere Zit isch au sRangturne zäme mit em 
TV duregführt worde, hesch doch au Idee mües-
se ha für diä Diszipline. Seig das enVelopar-
cours, Basket Tramp, Petflaschenkegle oder 
Jasskarte schüsse. All diä Materialie händ mües-
se uf de Platz und organisiert werde. 

Au zu dim Jöbli het au eimal pro Jahr de offiziel-
ler Leiterkurs ghört, bi wellem du Samstig  
für Samstig dich versuecht hesch z’verbessere 
seig das im Aerobic, i de LA, em Barre oder au 
mal e neui Disziplin wie Smolball uszprobiere.  
Bi eusne Turnshow’s hesch du als Riegeleiterin 
mit Nummere brilliert wie eme Stierkampf  
oder de Badenixene Baywatch. Und au bim 
Neujahrsapéro häsch dich mitere Barrenumme-
re engagiert. 

Zuesätzlich bisch du aktiv gsi bim Organisiere 
vo de Regionekonferenz und bisch verantwort-
lich gsi für’s Unterhaltigsprogramm bi de GV 
vom Zürcher Nationalturnverband und bim Uftritt 
bi 888 Jahre Aesch. 

Du bisch umgrechnet über 350 Stund (44 x 4 x 
2 Stunden )  als Oberturnerin VOR eus i de  
Halle gstande. Alli freiwillig, administrativi Arbet 
zuesätzlich chönd mir eus dänke. 
Häsch den dich entschiede chli chürzer z’trette 
und häsch sÄmtli als Aktuarin übernoh. Meh im 
Hindergrund bisch du jetzt di letscht 4 Jahr tätig 
gsi. Als Aktuarin bisch du für mich e super Unter-
stützig gsi. S’Administrative isch au en wichtige 
Teil vo eusem Dameturnverein, seigs mit de Ver-
waltig vo de STV Datebank oder  Zämmearbet 
mit de Jugendriegene. Als Aktuarin bisch du diä 
Person wo alles het müesse notiere und immer 
het därfe guet zuelose bi all dene Sitzige wo mir 
zäme gha händ. 

Sit äm Juli 2016 hät sich dis Lebe ziemli verände-
ret. Am 4. Juli sind dRomana und de Pascal El-
terä vom herzige Meitli namens Aira worde. 
Churzi Zit zuvor häsch du dir au na en neue 
Name zuegleit. Was sich au so alles veränderet 
im Lebe, het das chline Gschöpf eim scho im 
Griff, den sit de Geburt händ mir dich selte i de 
Turnhalle atroffe, ich hoffe es änderet sich nomal 
für di bevorstehende Wettkämpf und s’kantonale 
Turnfäscht.
 
So und jetzt chum ich äntli zu mim eigentliche 
Aliege. 
Im Name vom Vorstand stell ich de Generalver-
sammlig dä Atrag, d’Romana zum Ehremitglied 
vom DTV z’ernänne und ich bitt öi dem Atrag mit 
eme chräftige Applaus zue  zstimme. 
       Präsidentin 

Simone Boss

DamENTURNVEREIN
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Liebe Turnkameraden
Das Vereinsjahr begann wie immer Ende Ja-
nuar mit der Generalversammlung. Der bewe-
genste Moment war die Ehrung und der Ab-
schied von Peter Baur als unser langjähriger 
und geschätzter Präsi; er trat nach 15 Jahren 
Amtszeit zurück. Dem Vorschlag des Vorstan-
des, Peter Baur die Ehrenmitgliedschaft des 
MTV-Birmensdorf zu verleihen, wurde von der 
Versammlung mit einer Standing Ovation zu-
gestimmt.
Wie dem Protokoll der letztjährigen GV zu ent-
nehmen ist, wurde ich (nach heftigem Wahl-
kampf) als Nachfolger von Peter gewählt. Mein 
erstes Präsidialjahr ist im Nu verflogen und 
schon treffen wir uns heute wieder zur GV. 
Dank einer guten Übergabe und auch immer 
wieder willkommener Hilfe von Peter und mei-
nen Vorstandskollegen ist, denke ich zumin-
dest, das erste Jahr soweit glatt gegangen.
Der Turnbetrieb lief auch im letzten Jahr er-
freulich und unsere 4 Turnleiter Max, Florian, 
Johnny und Martin gestalteten an 35 Abenden 
fordernde und abwechslungsreiche Turnstun-
den. Neben dem Training von Beweglichkeit, 
Kraft und Ausdauer kommt auch das Ausleben 
des Spiel- und Wettkampfgeistes nicht zu kurz. 
Und ebenso wichtig: immer wieder gibt es 
auch etwas zum Lachen – vor allem auch über 
uns selbst. Das anschliessende gemütliche Zu-
sammensein mit Gesprächen über Gott und 
die Welt fördert die Kameradschaft noch mehr.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön un-
seren Leitern und auch an Köbi, der bei den 
Senioren ab und zu als Leiter einspringt.
Schnell kam die erste Frühlingsferienwoche mit 
dem schon bald traditionellen langen Marsch 
von der Turnhalle über den Füürhoger und 
die Risi zu mir nach Hause. Die von Adriano 
professionell grillierten Bratwürste schmeckten 
allen und Bier hatte es auch genug.
Ein erster grosser Anlass im Jahresprogramm 
war der kantonale Jugendsporttag am. 21. / 22. 
Mai in Birmensdorf. Es waren zwei tolle Tage, 

die bei schönstem Wetter und dank der super 
Organisation durch den TV Birmensdorf unter 
Leitung des OK Präsidenten Ernst Brand für 
1500 Kinder zu einem schönen Erlebnis wur-
den. Dank der Mithilfe aller Riegen hat auch 
im Hintergrund alles bestens geklappt und wir 
als Helfer wurden durch die fröhlichen Kinder-
gesichter mehr als belohnt für unseren Einsatz.
Der sportliche Höhepunkt war auch 2016 das 
Turnfest, diesmal in Wetzikon am 25. Juni. Nach 
optimaler Vorbereitung konnten wir zusammen 
mit der Frauenriege dank unserer Trainer Fredi, 
Florian und Barbara siegesgewiss in den Wett-
kampf ziehen. Fussball-Korbball, Moosgum-
mi-Ringe, Intercross, Ballkreuz, Unihockey-Par-
cours, 8er-Ball, Steinheben, Kugelstossen und 
Crosslauf waren angesagt. Nach erbrachter 
Leistung und einzelnen Regengüssen kam der 
gemütliche Teil im Festzelt auch nicht zu kurz. 
Es war wiederum ein super Turnfest, welches 
am nächsten Tag noch mit einer Überraschung 
gekrönt wurde. Dank einer tollen Teamleistung 
waren wir in beiden Kategorien (U55 und er-
fahrene Hasen und Häsinnen) Turnfestsieger ! 
Zum Glück fuhr Fredi am Sonntag nochmals 
nach Wetzikon und so konnte er die Kränze 
persönlich entgegennehme. Er hat zu unseren 
Siegen dank seiner umsichtigen Planung und 
der guten Vorbereitung der Trainings wesent-
lich beigetragen. Herzlichen Dank Fredi!
Am 7. Juli zog es uns in die Badi statt in die 
Turnhalle. An diesem schönen Sommerabend 
spielten wir Beachvolleyball und konnten uns 
nach dem Spiel bei angenehmer Wassertem-
peratur beim Schwimmen noch etwas abküh-
len. Einige zogen es allerdings vor, sich direkt 
mit Bier abzukühlen. Dann gab es einen feinen 
Fitnessteller und bei gemütlichem Beisam-
mensein liessen wir den Abend ausklingen.
Zum Glück haben wir verschiedene gute alte Tra-
ditionen. Eine davon ist das legendäre Raclette 
bei Res und Ruth in der ersten Sommerferien 
Woche. In gestaffelter Anreise per Velo oder zu 

Jahresbericht 2016 GV, Donnerstag, 26.01.2017

mäNNERTURNVEREIN
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Fuss ging es hügelaufwärts nach Aesch. Auch 
dieses Jahr trafen sich die Velofahrer etwas  
früher, weil sie erfahrungsgemäss etwas länger 
brauchen als die Wanderer um den Hügel zu 
erklimmen.
Es war ein toller Abend, den wir bis spät in die 
Nacht genossen. Die meisten von uns schafften 
diesmal sogar den Weg nach Hause wieder zu 
Fuss. Ein herzliches Dankeschön an Ruth und 
Res für die Gastfreundschaft!
Unsere Senioren reisten am Donnerstag 28. 
Juli zum Röstigraben.
Anstoss für das Reiseziel kam von Köbi  
Manser, organisiert hat den Ausflug Peter 
Baur. Mit total 14 Senioren, inkl. «Jungsenior» 
Fredi Gut, reisten sie nach Freiburg, wo sie 
als erstes eine 2 stündige Führung durch die 
Zähringerstadt erwartete. Nach dem Mittag-
essen Weiterfahrt nach Murten und Marsch 
zum Hafen. Gemütliche Schifffahrt durch den 
Murtensee, Broyekanal und Neuenburgersee 
nach Neuenburg. Vom See Fussmarsch em-
por zum Bahnhof. Vor der Heimfahrt genossen 
sie, wie könnte es anders sein, nochmals einen 
gemeinsamen Schlusstrunk1. Herzlichen Dank 
an Peter für die Organisation.
Und schon wieder die Senioren. Ob die im Tur-
nen auch so aktiv sind wie wenn’s um Reisen 
und Festen geht? Max meint dies sei so. Also, 
am 18. August hiess es: Sommergrill bei Fritz 
Aeschbacher.
Fritz und Rosmarie, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung durch unseren ehemaligen Seniorenleiter 
Hanspeter Janggen und seiner Frau Marianne, 
verwöhnten unsere Senioren mit Salat, Grill-
würsten und Kuchen. Dank dem neuen Winter-
garten konnte die vollzählige Seniorengruppe, 
inkl. Freimitglied Paul Menzi, das gemütliche 
Beisammensein trotz ausgiebigem und star-
kem Regen geniessen und schlussendlich 
trockenen Fusses den Heimweg antreten. Vie-
len Dank an Fritz, der diesen schönen Anlass 
ermöglichte.
Nach den Sommerferien ging der Turnbetrieb 

wieder los und anfangs September gestalteten 
Max und Florian die gemeinsame Turnstunde 
aller Männerriegler. In gemischten Teams Seni-
oren und bald Senioren galt es sportliche und 
intellektuelle Hürden zu nehmen. Auch hier 
durfte viel gelacht werden und der Abend fand 
bei Fredi im Garten seinen kulinarischen Höhe-
punkt. An dieser Stelle herzlichen Dank an Fre-
di. Und übrigens: bei der Rangverkündigung 
musste Heiner einmal mehr erkennen, dass es 
sich nicht lohnt auf den Präsi zu schiessen.
Die Bergturnfahrt vom 10.-11. September führte 
uns unter kundiger Reiseleitung von Stögi auf 
die Bettmeralp. Über die Furka ging es  mit der 
Dampfbahn - ein spezielles Erlebnis. In Betten 
nahmen wir die Luftseilbahn, um kaum auf der 
Bettmeralp angekommen wieder runterzufah-
ren; diesmal aber mit dem Trottinette. Und weil 
es so schön war, gleich noch ein zweites Mal.
Am zweiten Tag wurde es dann richtig sport-
lich – zumindest für die Minderheit. Da ging es 
über den berühmten «Unesco Höhenweg» in 
einer 5 ½ stündigen Wanderung von der Bett-
mer- zur Fiescheralp mit der Gondel-bahn zum 
Eggishorn und dann zum Bettmerhorn mit Ab-
stieg zum Bettmersee.
Die Mehrheit wählte die leichtere, ca. 4 stündi-
ge Höhenwanderung unter Führung von Werni 
von der Bettmer- zur Riederalp via Moosfluh, 
am Blausee vorbei und auch runter zum Bett-
mersee, wo sich die beiden Gruppen wieder 
trafen zum wohlverdienten Imbiss.
Nun fragt ihr euch sicher, was den die 2. Grup-
pe mit den 1 ½ Stunden die sie weniger mar-
schiert ist gemacht hat. Sie nutzten die Zeit, um 
in spiritueller Andacht beim Bier den Alpsegen 
zu sprechen.
Aber auch die erste Gruppe ging nicht leer aus, 
denn Stögi hatte beim Gipfel-Kreuz den Gip-
feltrunk bereitgestellt!
Es waren 2 tolle Tage im schönen Wallis mit 
seiner imposanten Bergkulisse – vielen Dank 
Stögi für die super Organisation!
Herbstferien – was machen wir nun wenn die 
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der nächste Grossanlass vor der Tür. Vom Frei-
tag, 18. bis Sonntag 20. November hiess es: 
«Die grössten Birmensdorfer Talente»
Nach intensiven Trainings aller Riegen füllten 
wir 3 Mal den Gemeindesaal mit begeisterten 
Zuschauern. Der Anlass war ein voller Erfolg 
dank unermüdlichem Einsatz des OK, aller 
Helfer und Turnerinnen und Turner. Auch die 
Liebesgeschichte der FR und des MTV rund 
um den Anton aus Aesch und seine ‚Flamme‘ 
nahm ein glückliches Ende. Vielen Dank an 
Bea Brand und Brigitte Baur die uns durch 
unzählige Trainings getrieben haben. Ohne 
ihr Engagement, ihre Geduld und ihr Coa-
ching wären wir an den Vorstellungen nicht 
zur Höchstform aufgelaufen.
Am Samstag,  3. Dezember trafen sich 8 
Unihockey Spieler des MTV (verstärkt) zum 
alljährlichen Turnier in Bonstetten. Schon der 
eifrige Trainingswille im Vorfeld zeigte uns al-

Turnhalle zu ist? Ein weiteres Mal erklimmen 
wir den Hügel in Richtung Aesch. Nach stren-
gem Marsch brauchen wir dringend Speis 
und Trank und wurden vom Gemeindepräsi 
persönlich aufgenommen um uns zu stärken. 
Vielen Dank an Hans und Eveline für die Gast-
freundschaft und den gemütlichen Abend in 
eurem neuen Heim.
Die 34. Birmensdorfer Huusmetzgete am letz-
ten Samstag im Oktober wurde von unserem 
Schreiber Heinz folgendermassen zusammen-
gefasst:
«Fazit: Was beherzt «angeteigt» wird endet im 
Erfolg und der diesjährige Anlass gipfelte ein 
weiteres Mal im Gelungenen. So mein Ein-
druck als stiller Beobachter.»
Mehr gibt es dazu eigentlich nicht zu sagen  
ausser vielen Dank euch allen für den super 
Einsatz.
Kaum war die Metzgete vorbei, stand schon 



len, dass die Ambitionen gross waren. Die Er-
wartungshaltung wurde dann auch voll erfüllt. 
Nach harten Wettkämpfen gegen Hedingen, 
Urdorf, Bonstetten und Mettmenstetten holten 
sich unsere Jungs den 2. Platz. Super Team-
leistung, herzliche Gratulation. Und an Johnny 
vielen Dank für die Organisation. 
Dann kamen schon die Schlussabende, wel-
che Senioren und Aktive bei einem feinen Fon-
due und ein oder zwei Gläsern Wein genossen.
Zum Schlussabend der Senioren am 15. De-
zember zitiere ich wiederum Heinz Baumann, 
der in seiner blumigen Sprache schreibt:  
«Alles wurde mit viel Herz arrangiert. Die Tische 
waren adventsaffin dekoriert, so schön, dass 
man beim Betreten des Raumes auf Anhieb 
eine innere Freude verspürte. Über viele Jah-
re bemühten sich «Köbi» Manser und Elfriede 
um die vielen Elemente, die einen solchen Treff 
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in die Girlanden legt. Ihnen und so auch Peter 
Baur gebührt Dank für die Organisation. Bravo, 
gut gemacht! Dieser ganze Abend setzte wirk-
lich schöne Lichter. Es sind dies vor allem die 
Lichter der Kameradschaft und der Verbunden-
heit, ja man darf es getrost anmerken: Der Kitt 
bei den Senioren ist grossartig!»
Zum Schlussabend der Aktiven am 22. De-
zember gibt es keinen so schönen gefühlvollen 
Text. 28. Turner trafen sich in der alten Spengler 
Werkstatt und liessen sich von Peter und Bir-
gitta verwöhnen. Die Stimmung war ausgelas-
sen und wir freuen uns schon auf das nächste 
Mal. Nochmals herzlichen Dank an Peter und  
Birgitta!
So schnell war es durch – das letzte Jahr. 
Schön war es, wir haben viel gemeinsam er-
lebt, geleistet und gelacht. So soll es sein. Ich 
danke euch dafür.

Euer Präsi, Thomas Wiederkehr
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Dieses Jahr hiess das Motto unserer Turnshow: 
Die grössten Birmensdorfer Talente – warum ich 
auch in den Reihen unserer Frauenriege solche 
Talente immer wieder entdecke, verrate ich euch 
beim November! Am 4. Januar starteten wir mit 
unserer ersten Turnstunde ins neue Jahr und 
zwar sowohl bei den Seniorinnen wie auch bei 
den Aktiven, die offenbar voller guter Vorsätze 
waren öfters in der Halle zu stehen als letztes 
Jahr! Auch im Januar durften die Aktiven an 
einem Montagabend noch auf die Eisbahn nach  
Urdorf um sich dort von Birgit Sonderegger in 
das Geheimnis des Curlings einweihen zu las-
sen. Am 23. Januar durften wir uns über die Ge-
burt von Ladina, der Tochter von Pia Henkel und 
ihrem Partner freuen. Herzlichen Glückwunsch 
der ganzen Familie zur neuen Erdenbürgerin! Am 
letzten Donnerstag im Januar vertraten Evelyn 
und ich die Frauenriege an der GV des MTVs. 
Nach vielen Jahren im Vorstand und als Präsi-
dent nahm Peter Baur seinen Abschied und mit 
Thomas Wiederkehr gab es einen neuen Präsi-
denten, mit dem die gute Zusammenarbeit be-
stimmt weitergehen wird! Am 1. Februar durfte ich 
bereits meine fünfte, die 43. GV der FR leiten. 
Wieder genossen wir im Alterszentrum am Bach 
Gastrecht. Infolge verschiedener Eintritte, Übertrit-
te und Austritte verringerte sich unsere Mitglieder-
zahl leider auf 145, vorher 150 Mitglieder. 2016 
war ein Wahljahr, doch waren wir in der glück-
lichen Lage, keine Veränderung im Vorstand vor-
nehmen zu müssen und so durften wir fünf Vor-
standsmitglieder den uns geltenden Applaus 
einfach geniessen. Wegen der Winterferien durf-
ten unsere Frauen nur zweimal in der Halle tur-
nen. Da Ostern im März stattfand, konnten wir 
auch in diesem Monat nur an drei Montagen et-
was für unsere Fitness tun. Am 19. März fand die 
GV des AZOs statt, an dem auch unsere Leiterin 
Barbara Gäumann, zusammen mit zwei anderen 
Birmensdorfern, für ihre langjährige Tätigkeit als 
Leichtathletik-Kampfrichterin geehrt wurde. Be-
reits mussten Barbara und Anja an einen Kurs für 
die Allgemeinen für das Kantonale Turnfest im 

2017 – und gleich nach diesem Kurs begannen 
einige Aktive mit dem Training dafür. 
Die Ferien und das Sechseläuten im April verhin-
derten wieder ein kontinuierliches Training – nur 
zweimal durften wir den Weg in die Halle unter die 
Füsse nehmen. Im April nahmen die Aktiven aus 
Frauenriege und Männerturnverein auch schon 
wieder das gemeinsame Training für die Fit- und 
Fun-Wettkämpfe für das kommende Turnfest auf. 
Wie immer durften diejenigen Aktiven, die nicht am 
Turnfest Training mitmachen wollten, natürlich die 
Turnstunden bei den Seniorinnen besuchen und 
so blieben sie auch fit und hatten weiterhin Fun am 
Montagabend!
Leider mussten wir im April noch von einem lang-
jährigen, inzwischen NTF Mitglied Abschied neh-
men – Marianna Gossweiler verstarb am 13. April.
Im Mai wurde fleissig geturnt und auch fürs Turn-
fest geübt. Wem der Montag fürs Üben nicht 
reichte, der konnte auch noch am Donnerstag mit 
dem MTV trainieren. Am Wochenende vom 21. und 
22. Mai gab es dann einen Grosseinsatz der ge-
samten Birmensdorfer Turnerfamilie. Bei herrlichs-
tem Wetter, toller Stimmung und einer einsatzfreu-
digen Turnerfamilie durften wir den JUSPO in 
Birmensdorf organisieren – ein supertolles Wo-
chenende mit vielen strahlenden Kindergesichtern! 
Und auch ein ertragsreiches Wochenende für un-
sere Kasse, gab es doch knapp Fr. 3'200.- Dank 
der vielen geleisteten Einsätze! 
Kurz nach diesem Wochenende, nämlich am 24.
Mai, durfte unsere Volleyballerin Silvi Scharl ihr 
neugeborenes Töchterchen Leni Marie zum ersten 
Mal im Arm halten! Auch hier gratulieren wir der 
ganzen Familie zum neuen Familienmitglied!
Anfangs Juni gab es bereits das erste Turnshow-
OK-Treffen, bei dem auch drei Frauenrieglerinnen 
mitmischten. Weiterhin waren die Turnstunden der 
Seniorinnen aber auch die Trainings der Fit- und 
Fun-Aktiven gut besucht, sogar beim obligaten 
Sonntagstraining fürs kommende Turnfest waren 
viele Aktive anzutreffen. Am Samstag, 25. Juni galt 
es dann Ernst. Frühmorgens fuhren die vier Kampf-
richterinnen und – richter noch bei strömendem 
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Regen nach Wetzikon. Zum Glück hörte es noch 
vor Wettkampfbeginn auf zu regnen. Die Aktiven 
starteten bei den Senioren am späteren Morgen 
und den Frauen/Männern am frühen Nachmittag, 
jeweils in der ersten Stärkeklasse. Und wieder trug 
der gute Trainingseinsatz goldene Früchte, denn 
beide Gruppen durften das Festgelände als stolze 
Sieger in ihrer Klasse verlassen! Und dies obwohl 
der Wettkampf am späten Nachmittag wegen 
eines heftigen Gewitters unterbrochen werden 
musste. Aber echte Turnerinnen und Turner lassen 
sich auch davon nicht abhalten, supergute Leistun-
gen zu erbringen! Herzlichen Glückwunsch! 
Bereits am letzten Turnmontag im Juni stellten Bea 
und Brigitte den Reigen für die Turnshow vor, in 
der Hoffnung, möglichst viele Frauen und dann 
auch Männer zum Mitmachen zu animieren - was 
ihnen auch gelang! Elf Frauen und neun Männer 
meldeten sich für dieses besondere Unterfangen 
an! Bravo!
Im Juli gab es nur eine Turnstunde in der Turnhalle, 
die zweite verbrachten alle drei Turn-Gruppen zu-
sammen bei unserem Sommerplausch. 50 gutge-
launte Frauen machten bei bestem Wetter einen 
Spaziergang nach Landikon oder liessen sich, falls 
nicht so gut zu Fuss, dorthin fahren. Auf der Terras-
se des Landikerstüblis liessen wir uns feine Pizzas 
servieren, plauderten angeregt miteinander und 
genossen einen herrlichen Abend unter Gleichge-
sinnten, ja, bis uns auch da wieder ein heftiges 
Gewitter störte! Doch genau wie am Turnfest lies-
sen wir uns unsere gute Laune nicht verderben 
und Dank einiger netter Frauenriegen-Chauffeu-
sen und herbeitelefonierten Chauffeuren, kamen 
auch alle wieder gesund nach Hause, fünf Unent-
wegte sogar zu Fuss! Ja, und Dank grosszügiger 
Geldspenden von Turnerinnen konnten wir sogar 
darauf verzichten, die obligatorischen Es-
sens-10-Franken einzuziehen! Den Spenderinnen 
sei im Namen aller Teilnehmenden herzlich ge-
dankt! Bereits in der letzten Woche der Sommerfe-
rien traf sich der Vorstand mit den drei Leiterinnen 
zu einem gemütlichen Abend bei Sport (Minigolf-
turnier, das Deby gewann!) und feinem Essen. Und 

nach den fünfwöchigen Sommerferien starteten 
wir dann wieder am 22. August mit unserem Turn-
betrieb. Da bereits die 2. Turnshow-Ok-Sitzung an-
gesagt war, mussten Gaby, Anja und ich auf den 
Weg in die Turnhalle verzichten. Viele Seniorinnen 
aber pilgerten wieder zielstrebig in die Turnhalle 
und auch die Aktiven starteten mit dem Einüben 
des Turnshow-Reigens. Vorerst übten unsere 
Frauen noch alleine und Bea übte jeweils am Don-
nerstag mit den turnshow- bzw. tanzwilligen Män-
nern. Nach den ersten zwei Septembermontagen 
in der Turnhalle, verbrachten 15 Turnerinnen das 
Wochenende mit angehängtem Montag dann auf 
der Frauenriegen-Auslandsreise in Graz! Bei strah-
lendem Wetter, ausgelassener Stimmung, nettem 
Reiseführer, wunderbaren Essen (zT. im Freien zu 
geniessen) genossen wir diese drei Tage in vollen 
Zügen! Markus Roth hatte uns wirklich ein tolles 
Programm zusammengestellt!
Der Oktober brachte wieder einen Unterbruch im 
Turnbetrieb, da Herbstferien waren.  Doch nutzten 
sowohl die Seniorinnen wie auch die Aktiven die 
drei Montage für sehr intensive Trainings – 
schliesslich stand die Turnshow vor der Türe und 
wenn die Seniorinnen schon nicht mehr auf der 
Bühne stehen möchten, so wollten sie doch auch 
fit sein, um ihren Beitrag an der Turnshow halt ein-
fach hinter der Bühne zu leisten, was wir alle sehr 
zu schätzen wissen! Allerdings mussten die Rei-
genturnerinnen und -turner wegen des Ferienun-
terbruches zusätzliche Trainings, ja sogar ein 
Sonntagstraining, einschieben! Aber dass sich der 
Aufwand gelohnt hatte, zeigte sich dann im No-
vember!
Aber der November stand für einige nicht nur im 
Zeichen der Turnshow, neben ihrem Engagement 
beim Reigen musste Barbara nämlich noch an 
einem weiteren Sonntagskurs betreffend der Allge-
meinen am kommenden Turnfest teilnehmen – 
dabei durfte ich sie begleiten.
Am 18. – 20. November war es endlich soweit! Die 
Turnshow startete unter dem Motto «Die grössten 
Birmensdorfer Talente». Ja, und da konnte man 
nur staunen, was für Talente wir in Birmensdorf 
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doch haben. Im Limmi konnte man lesen: «An Un-
terhaltungswert und turnerischer Attraktivität waren 
die Showeinlagen auf der Bühne (und auch dane-
ben) kaum zu überbieten!» Von vielen Seiten gab 
es Komplimente für die gelungene Turnshow und 
auch für die vielen fleissigen Frauen (und natürlich 
auch Männer) rund um die Turnshow, die beim 
Dekorieren, in der Küche, im Service und bei der 
Tombola halfen, so dass die drei Anlässe rundhe-
rum zu einem vollen Erfolg wurden. 
Ja, und jetzt kann ich euch auch noch erzählen, 
welches meine besonders talentierten Frauen in 
der Frauenriege sind, wie ich eingangs bereits er-
wähnt habe: einmal ist da Brigitte Henkel, die es 
mit ihrem Talent Montag für Montag schafft, bis zu 
30 Seniorinnen und auch einige jüngere Frauen in 
die Halle zu locken – oder da ist unsere talentierte 
Leiterin Barbara, die es schon wieder geschafft hat, 
uns siegreich vom Turnfest nach Hause zu bringen 
– oder last, but not least die beiden talentierten Rei-
genleiterinnen, die einen ganz tollen Reigen mit 11 
Frauen und 9 Männern auf die Birmensdorfer Büh-
ne gezaubert haben! Wie können wir doch stolz 
sein, solche Talente in unseren Frauenriegen-Rei-
hen zu haben – ich bin es auf jeden Fall sehr!
Am 26. November standen dann schon wieder 
fünf Frauen am Jahreskonzert der Harmonie im 
Arbeitseinsatz – herzlichen Dank, dass ihr gleich 
an zwei Wochenenden für den Verein «in die Ar-
beitshosen» gestiegen seid!
Im Dezember gab es drei Montage für die Frauen-
riege. Den ersten verbrachten wir aber nicht in der 
Halle, sondern wir durften wieder, Dank Debys Für-

sprache, in der WSL unseren Samichlaus feiern. 
Auch dieses Jahr kochte Christian Bänz für uns ein 
feines Essen, das wir Vorstandsfrauen unseren 
fleissigen Turnerinnen servierten. Zwischendurch 
wurde wieder Lotto gespielt und ich durfte jeweils 
den Siegerinnen ein Chlausgeschenk überrei-
chen, was von diesen mit grosser Freude entge-
gen genommen wurde.
Eine Woche später wurde nochmals getrennt ge-
turnt, bevor dann am Montag vor Weihnachten das 
gemeinsame Turnen aller drei Gruppen in der 
Turnhalle Letten stattfand mit anschliessendem 
Schlummertrunk im Sapori. Einen Tag später traf 
sich der Vorstand nochmals, um schon wieder das 
neue Turnerjahr zu planen und ebenso die näch-
ste GV! Ja, und somit war ein wahrlich ereignis-
reiches Turnerjahr schon wieder zu Ende – doch 
ich bin sicher, auch das neue wird ereignisreich 
sein, wird uns viele abwechslungsreiche Turnstun-
den und  - anlässe bringen! Ich freue mich darauf 
ein weiteres Jahr mit euch zu turnen, zu festen und 
einfach auch das gesellige Miteinander und Fürei-
nander zu erleben und zu geniessen! Habt dank, 
liebe Turnerinnen, dass ihr  immer so mit ganzem 
Herzen und Einsatz dabei seid, so dass unsere 
Gemeinschaft lebendig bleibt und uns allen so viel 
geben kann. Auch meinen Vorstandsfrauen danke 
ich von Herzen für ihr Mitdenken, Mitfühlen und 
Mitmachen – so bin ich gerne Präsidentin und 
freue mich von Herzen auf ein weiteres Jahr mit 
Euch allen!

Eure Präsidentin
Rosmarie Postolka
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Am Montag den 6. Februar trafen sich die 
Mitglieder der Frauenriege zur GV im Alters-
zentrum am Bach. Mit einem feinen Essen 
fing es an. Mit dem Lied «S Ramseiers wey 
go grase» stimmten wir uns ein. Nachher bat 
Rosmarie Postolka um unsere Aufmerksamkeit 
und begrüsste die Abgeordneten der anderen 
Vereine. 61 stimmberechtige Frauen waren an-
wesend. Der Jahresbericht wurde wieder wie 
immer von Rosmarie spannend vorgetragen. 
Annamarie Malnati verlas den Volley-Jahres-
bericht auch hier waren sie fleissig. Es gibt 
dieses Jahr keine Erhöhung des Mitglieder-
beitrages. Wir heissen 2 neue Mitglieder, Vroni 
Herzig und Saveth Dan, herzlich willkommen. 
Jetzt waren 63 stimmberechtigte Frauen anwe-
send. Debora Werlen und Pia Henkel verlassen 
uns, weil sie aus Birmensdorf weggezogen 
sind. Wir wünschen ihnen alles Gute. Marianna 
Gossweiler verstarb leider letztes Jahr, ihr wur-
de mit einer Schweigeminute gedacht.
Debora Werlen war 10 Jahre Vizepräsiden-
tin und somit gibt es auch im Vorstand einen 
Wechsel. Mit einem Geschenk wurde sie ver-
abschiedet. Als neue Vizepräsidentin konnte 
Gaby Baur gefunden werden. Edith Eichen-
berger ist schon seit 1997 also 20 Jahre un-
sere Kassierin. Ihr wurde ein Blumenstrauss 
überreicht. Rosmarie lobte auch ihr gutes Ge-
dächtnis über alle Geschehen und hofft, dass 
sie noch lange weitermacht. Als neue Rech-
nungs-Revisorin kommt Rita Ruinatscha. Die 
Frauenriege ist dieses Jahr für einen Tag in 
der Schweiz. Vielleich hat jemand einen guten 
Tipp oder Lust diese zu organisieren, bitte beim 
Vorstand melden. Es wird auch noch jemand 
gesucht, der gerne fotografiert und das Fotoal-
bum führen würde.
Dass wir Alle gerne ins «Turnen» gehen zeigt, 
wie viele Auszeichnungen abgegeben werden 
konnten.

0  Absenzen Nelly Locatelli, Agnes Gut, Frieda 
Stadelmann, Doris Eisenegger, Rosmarie  
Postolka

1  Absenz Vreni Liggensdorfer, Edith Eichenber-
ger, Luisa Schwab, Lisbeth Gross

2  Absenzen Christa Lochner, Brigitte Henkel,  
Birgitta Baur, Elsbeth Steiner

4  Absenzen Gaby Zimmermann, Lina Jiménez

Für langjährige Treue zum Verein wurden  
geehrt:
15 Jahre Christa Lochner
20 Jahre Rosmarie Steinlin
25 Jahre  Bea Corcoy, Monika Gut, Alice Bösch, 

Elsbeth Stierli, Monika Gut, Rosmarie 
Ziegler

35 Jahre  Vreni Cereghetti, Ria Eichenberger,  
Danièle Grüter, Vreni Liggenstorfer

45 Jahre  Luise Schwab.

Ernst Brand führt die ganzen Adressen und  
Ramon Brand macht die Web-Site, ihnen wur-
de ein Geschenk mitgegeben. Danke für die 
grosse Arbeit.

Am 23 .– 25. Juni findet das Turnfest im Tösstal 
statt. Die Festkarte kostet Fr. 100.–, für Schlach-
tenbummler gäbe es eine für Fr. 30.– kann bei 
Barbara bestellt werden.

Der Präsident der Männerriege Thomas Wie-
derkehr bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit.

Als Abschluss wurde noch das Lied My bonnie 
is over the ocean gesungen.
Dem Vorstand möchte ich nochmals danken 
für die grosse Arbeit.

Doris Eisenegger
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GERäTERIEGE

Interner Wettkampf im Geräteturnen 2017

Am frühen Morgen des 1. April versammelten sich in der Turnhalle Letten rund 30 Turne-
rinnen und Turner zum ersten Gerätewettkampf im 2017. Dieser traditionelle Wettkampf gilt 
für die Kinder als Vorbereitung für die Wettkampfsaison und zeigt ihnen auf was sie gelernt 
haben und wo sich noch verbessern können. Für einige TurnerInnen war es der erste Wett-
kampf, da wir im 2016 wieder einige Neulinge aufnehmen konnten. Für sie ist es eine be-
sondere Herausforderung, das erste Mal vor Publikum ihre Leistung zu zeigen. Da kann es 
vor Nervosität auch mal zu Übungsfehler und Tränen kommen. Nach gut drei Stunden war 
der Wettkampf dann vorbei und man wartete gespannt auf die Rangverkündigung. Um 12.00 
Uhr durfte dann unser Hauptleiter, Daniel Gugerli, die besten TurnerInnen auszeichnen. Im 
Anschluss bedankte er sich bei allen Helfern für ihren tollen Einsatz. Es sei hier wieder ein-
mal erwähnt, dass ohne die grosse Mithilfe von vielen Freiwilligen, ein solcher Anlass nicht 
durchgeführt werden kann. Gugi erwähnte zudem die ausserordentliche Leistung der Leiter, 
die sich zum Teil seit über 10 Jahren für das Geräteturnen einsetzen. Ende April folgt nun 
das Trainingslager in Bonstetten und danach ist man definitiv für die Wettkampfsaison bereit. 
Wir hoffen auch dieses Jahr auf viele Medaillen und Auszeichnungen.

Rangliste K1
Rang Name Vorname Jg. Sprung Barren Reck Boden Ring Total
1 Burth Soleya 2009 8.70   8.60 8.70 9.30 35.30
2 Haab Amelie 2009 8.85   8.50 8.35 9.20 34.90
3 Lüchinger Ellen 2009 8.80   8.85 8.50 8.60 34.75
4 Burth Marleika 2009 8.65   8.20 8.65 9.05 34.55
5 Le Pera Noemi 2009 8.20   8.50 8.90 8.80 34.40
6 Brodda Alina 2007 8.20   8.80 8.65 8.50 34.15
7 Fellmann Tanja 2008 8.70   8.00 8.75 8.30 33.75

Rangliste K2
Rang Name Vorname Jg. Sprung Barren Reck Boden Ring Total
1 Vogler  Kerstin 2008  8.70     8.80   9.05   8.60   35.15 
2 Motroni Pietro 2008  8.60   9.20   8.70   8.65   9.10  35.05 
3 Narancic Natalija 2007  8.75     7.75   8.90   8.50  33.90 
4 Giacone Sienna 2007  7.85     8.15   8.70   8.85  33.55 
5 Romulo Alexia 2007  8.15     8.20   8.65   8.50  33.50 
6 Guidetti  Lorena 2008  7.90     8.15   8.85   8.10  33.00 
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GERäTERIEGE

Interner Wettkampf im Geräteturnen 2017

Rangliste K4
Rang Name Vorname Jg. Sprung Barren Reck Boden Ring Total
1 Vogler  Céline 2002  8.40     9.25   9.40   9.20  36.25 
2 Ben Cyrine 2005  8.40     9.35   9.10   8.80  35.65 
2 Berger Céline 2004  8.40     8.85   9.40   9.00  35.65 
4 Baur    Severin 2003  8.55   7.35   8.10   8.80   8.80  34.25 
5 Weber   Vivienne 2004  8.00     8.45   8.80   8.30  33.55 
6 Wüthrich  Yannik 2004  8.70   8.40   7.50   8.80   8.40  33.40 
6 Schmutz Rebecca 2003  7.70     8.00   8.50   8.40  32.60 

Rangliste K5
1 Ill Dominic 2002  8.90   6.20   8.00   8.60   8.40  33.90 

Rangliste K6
Rang Name Vorname Jg. Sprung Barren Reck Boden Ring Total
1 Hirzel       Isabel 1999  8.90     9.00   9.35   9.20  36.45 
2 Brand Ramon 1997  9.15   8.40   8.25   9.05   9.00  35.45 

Rangliste K3
Rang Name Vorname Jg. Sprung Barren Reck Boden Ring Total
1 Käser Jana 2007  8.80     9.00   9.35   9.15  36.30 
2 Dietz Lily 2006  8.05     8.80   9.45   8.80   35.10 
3 Brand Nicola 2005  8.70   8.75   7.85   8.90   9.20  34.65 
4 Derungs Katya 2006  8.70     8.30   9.00   8.65  34.65 
5 Wüthrich Leonie 2006  8.50     8.35   9.10   8.65  34.60 
6 Baur Melanie 2005  8.40     8.80   8.00   9.30  34.50 
7 Narancic Nikolina 2005  7.85     8.60   9.20   8.75  34.40 
8 Schmutz Janine 2005  8.10     8.30   8.95   8.05  33.40 
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mäDchENRIEGE
Jahresbricht 2016 Meitlirige Birmensdorf

Au das Jahr hämmer wider mit em üebe für de 
Hallewinterwettkampf gstartet. S Ziil isches so 
schnell wie möglich d Chlätterstange duruf oder 
im Foiferhupf grossi Sprüng z mache. Denn im 
März isches sowiit gsi. Eh Uswahl vo 15 Meilti us 
de grosse und de chliine Meitliriige hät dörfe in 
Hedige am Hallewinterwettkampffinal starte. Und 
det händ denn grad foif chöne eh Uszeichnig 
mitheinäh.
Mir sind scho zmizt im neue Jahr drin und es 
gaht scho wiiter mit em üebe für de Jugend-
sporttag, wo ih dem Jahr in Birmensdorf stattg-
funde hät. Am 22. Mai isches denn sowiit gsi und 
mer händ mit 40 motivierter Meitli chöne zum 
Wettkampf ahträtte. Am Morge händ sich all ih 
ihrne vier gwählte Diszipline dörfe bewiise. Am 
Namittag isches denn wiiter gange mit Jägerball, 
Linieball und Chorbball. Schlag uf Schlag isches 
gange und scho sinds d Pändelstaffete gränt. 
Mit zwei Medallie und diverse Uuszeichnige isch 
wider en erfolgriche und schöne Wettkampfstag 
z Änd gange.
Bevors id Summerferie gaht simmer amene 
schöne Samstig uf Schongau isch Schon-
gi-Land. Det händ sich all chöne uustobe und 
all Bahne dörfe uusprobiere. Natürlich isch 
vorallem d Rodelbahn höch im Kurs gstande.
Am letschte Mittwuch hämmer denn d Brigitte 
Buchschacher und Jolanda Cantieni miteme 

Bluemestruss verabschidet. Ah dere Stell namal 
es ganz grosses DANKE ah eu, das ihr die Ziit, 
wo ich nöd han chöne ih de Halle sii, überbrückt 
händ.
Nach de Summerferie isch denn de Fokus scho 
uf em Schnällscht Säuliämtler in Affoltere gsii. 
Ah dem Wettkampf hämmer eus im 60- oder 
80-Meterlauf bewise. Am Namittag häts denn 
wider die altbekannte Spil gäh. Nach de Spil 
händ foif Meitli dörfe im Final ums schnällscht 
Säuliämtler Meitli mitrenne.
Wiiter isches ih dem Jahr mitem üebe fürs 
Chränzli gange. Underem Motto die grösste 
Birmensdorfer Talent händ die chliine und die 
grosse Meitli zwei Nummere zeiget. S Chränz-
li isch all zwei Jahr wider es grosse Highlight 
für d Chind und au für d Leiterinne. Nacheme 
erfolgriche Chränzli hämmer denn im Training 
wider Ziit gha zum chli öpis anders z mache und 
z trainiere.
Nacheme erfolgriche Turnerjahr freuemer eus 
scho ufs nöchste Jahr. Ih dem Sinn möcht ich 
mich bi allne Leiterinne herzliche bedanke für 
eue tolli Ihsatz jedi Wuche ih de Halle und natür-
lich au ah de Wettkämpf. Ohni eu wär das alles 
nöd möglich.

Eui Hauptleiterin
Melanie Buchschacher

relax n‘ style 
 Nail- und Kosmetik, Massagepraxis 
 Denise Brunner-Krebser,  
 Dipl. Masseurin, Naildesign, Make-Up Artist 

• Sport-, klassische- und Fussreflexzonenmassage 
• Hand- und Fussnaildesign mit Gel 
• Kosmetik 
• Make-Up und Hair für alle Anlässe 

 Informationen unter www.relaxnstyle.ch 
 Termine nach Vereinbarung 079 696 70 72 
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mäDchENRIEGE

Auch in diesem Jahr nahm die Mädchenriege 
mit 14 Mädchen am traditionellen Hallenwinter-
wettkampf in Bonstetten teil.
Wir starteten an einem sonnigen Samstag-
nachmittag mit dem Seilspringen. Darauf folgte 
das Stangenklettern, bei welchem alle Mäd-
chen die Stange erklimmen konnten. Der Fün-
ferhupf und der Ballzielwurf waren die nächs-
ten Disziplinen. Anschiessend haben alle eine 
Pause verdient. Diese genossen wir Draussen 
bei strahlendem Sonnenschein. Mit neuer 
Energie und wieder gestärkt traten wir die letz-
te Disziplin, den Hindernislauf, an. Um Stangen, 
über Bänke und unter Matten durch führte der 
Weg ins Ziel. Nun ging das Rätseln los: Wie 
viele Auszeichnungen und Medaillen wird es 
geben? Und wer wird wohl eine gewinnen.?
Früher als geplant war es dann auch schon 
so weit. Die Rangliste wurde verlesen. Mit total 
sechs Auszeichnungen durften wir sehr zufrie-
den sein und konnten die Heimreise mit Stolz 
antreten.

Rangierungen:
Kategorie B (2003/2004):
Platz 15. Schmutz Rebecca

Kategorie C (2005/2006):
Platz 16. Saner Lena
Platz 19. Dietz Lily
Platz 30. Wüthrich Leonie

Kategorie D (2007/2008):
Platz 13. Gooljar Yara
Platz 26. Kammerlander Dana
Platz 27. Ruberto Sara
Platz 31. Bühler Fabienne
Platz 34. Kammerlander Noemi

Kategorie E (2009/2010)
Platz 9. Lüchinger Ellen
Platz 10. Suter Joline
Platz 14. Gooljar Nina
Platz 20. Seiler Anna – Lena
Platz 23. Burth Marleika

Hallenwinterwettkampf 25.03.2017 – Bonstetten
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aERokIDS
Jahresbericht 2016

Und scho wieder isch es Jahr vergangä mitm 
AeroKids. Mer chan au sägä es sehr gelungnis 
Jahr. Euses Ziel isch wie au letscht Jahr gsi, am 
Zuger Aerobic Cup teil znäh. Somit händ mir 
jede Fritig im Training wieder fliessig a eusem 
Programm gschaffet. Es hät aber au sehr viel 
Isatz, Geduld und Wille vo eus allne jedi Wuche 
brucht. Neu i dem Jahr händ mir im Septem-
ber es Trainingsweekend organisiert. Mir hend 
eus am Fritigabig, 2. September ide Brüelmat-
thalle troffe und agfange für de Cup, und be-
reits au scho fürs Chränzli z‘trainiere. Händ am 
Samschtig fein Zmittag kochet und eus guet 
unterhalte. Bi eusne Mädels ischs Trainings-
weekend sehr guet acho und mer händ alli 
devo profitiert und Spass gah. Somit werded 
mir das sicher di nächste Jahr witerfüährä. 
Am 17. September 2016 isch es den wieder  
sowit gsi. De Zuger Aerobic Cup isch vor dä 
Tür gstande. Mir händ eus alli zämmä am 
Samschtigmorge bim Bahnhof besammlet 
und sind nach Zug id Sporthalle gfahre. Beidi 
Gruppene händ alles geh. Eusi jüngeri Gruppe 
het mitere Note vo 8.44 de 9. Platz erreicht. Die 
zweiti Gruppe isch uf de 11. Platz cho und het e 

Note vo 8.35 gmacht. Es isch en sehr anstren-
gende Tag gsi und mir sind wieder alli zemme 
am Abig zrug nach Birmensdorf mitm Zug.
Nachem Cup hend mir kei Pause chöne ileg-
ge, sondern es isch mit strenge Trainings wi-
ter gange zum üebe fürs Chränzli. Mir händ 
au sehr viel Zuesatztrainings müesse mache, 
dass mir e tolli Nummere als Supertalent händ 
chöne präsentiere. S’Chränzli isch super glofe, 
mir händ eus alli mega gfreut und händ chöne 
als «8903 Dance Crew» a allne drü Abige Jury 
sowie aus s’Publikum chöne überzüge. 
Als Abschluss vom Chränzli händ mir en Fil-
mabig mit Pizzaesse im Singsaal organisiert. 
Da mir am Chränzli de Tanz vom Film Foot-
loose vorzeigt händ, hämmer eus de Tanzfilm 
agluegt. Mir händs eus gmüetlich gmacht mit 
Chüsis und Denki und de abig zämmä gnosse 
und usklinge lah.
Jetzt ischs Jahr 2016 scho verbi. Endi vom Jahr 
sind im AeroKids insgesamt 23 Turnerinnen 
gsi, die immer viel Isatz zeigt händ. 
Mir Leiter freued eus ufs Jahr 2017 und händ au 
scho einiges plant für das Jahr. 

Melanie Arnold
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JUGI

Die Vorbereitung des diesjährigen Hallenwin-
terwettkampfes kam sowohl in der kleinen wie 
auch in der grossen Jugi nicht zu kurz. Viele 
anstrengende Trainings haben wir uns mit den 
Disziplinen des Hallenwinterwettkampes be-
schäftigt. Jeder hatte die Chance sich schon 
in der Vorausscheidung in unseren Turnhal-
len in Birmensdorf mit einem guten Ergebnis 
einen Platz in seinem Jahrgang zu sichern. 
Mit grosser Motivation reisten wir in einer 
eher kleineren Gruppe am Samstagmorgen 
25.03.17 um 9:15 Uhr gemeinsam nach Bons-
tetten. Nach der Umziehphase konzentrierten 
sich die Jungs bereits auf den Wettkampf. Ein 
kurzes aber intensives Einwärmprogramm be-
reitete die 12 Jungs auf die erste Disziplin vor. 
Leider wurde diese ohne unser Wissen leicht 
abgeändert, jedoch sehr gut von den Kampf-
richtern erklärt. Der Hindernislauf wurde somit 
ohne grosse Schwierigkeiten vom kleinsten bis 
zum grössten Athlet sehr gut abgeschlossen. 
Der Zielwurf stand als nächstes auf dem Pro-
gramm. Nach einer kurzen Verschnaufpause, 
war die Kondition gefragt. Auch hier gab Jeder 
sein Bestes und war sehr zufrieden mit seinem 
Resultat. Nun konnten wir ein wenig frische Luft 
schnappen, da wir die Halle wechseln mussten 

für die nächste Disziplin. Die Aufregung stieg 
während wir gemeinsam die hohen Stangen 
bestaunt haben. Die Stangen hinaufzuklettern 
erfordert Reaktion und Schnellkraft. Immer zu 
zweit liessen die Jungs durch ihre Geschwin-
digkeit die Stangen schmelzen. Der Eine oder 
Andere konnte sogar seine persönliche Best-
leistung übertreffen. Mehr als die Hälfte ist 
geschafft. Nun müssen die Seile eingestellt 
werden, damit jeder die Chance auf ein gutes 
Ergebnis im Springseilen hat. Mit zufriedenstel-
lenden Resultaten konnten wir auch diese Dis-
ziplin wieder verlassen. Nun ist noch das letzte 
mal Beinarbeit und Konzentration zu beweisen. 
Beim Fünferhupf wurde nochmals Vollgas 
gegeben. Die letzte vorhandene Kraft konnte 
noch in diese Disziplin gesteckt werden. 
Die wohlverdiente Pause nach dem Fünferhupf 
nutzten die Jungs für eine Verstärkung, damit 
wieder Kraft vorhanden war, um an der Rang-
verkündigung mitzufiebern. Mit einem Ersten, 
einem Zweiten Platz und einigen weiteren 
Auszeichnungen konnten wir die Sportanlage 
Schachen in Bonstetten mit einem zufriedenen 
Lächeln im Gesicht verlassen. 

 Sven Stierli

Hallenwinterwettkampf | Jugi Birmensdorf
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kINDERTURNEN

Bald ist es soweit und das neue Turnjahr fängt an.

Kinder, die im Sommer 2017 in den Kindergar-
ten kommen oder schon im Kindergarten sind, 
können zu uns ins Kinderturnen kommen. 

Es gibt zwei Gruppen: Montags von 18.15 bis 
19.15 in der Turnhalle Brüelmatt und Dienstags 
von 17.15 bis 18.15 in der Lettenturnhalle.

Ab dem 15. Mai 2017 bis zum 26. Mai 2017  
können alle Kindergartenkinder, die Freude an 
der Bewegung haben, per Email unter kitu. 

birmensdorf@gmail.com angemeldet werden. 
Wichtig ist die Angabe, an welchem Tag das 
Kind ins Kinderturnen kommen möchte.

Wir freuen uns auf Eure Kinder!!

KiTu-Team Montag
Sina Zbinden und Nadine Agosti

KiTu-Team Dienstag
Simone Dietz und Bettina Köhler

 

    

Der halbe Kanton Zürich geht 

bei uns ein und aus.

Anmeldung Kinderturnen Schuljahr 2017/2018

 
 

  ‐  Schlosserarbeiten 

      ‐ Metallbau 

        ‐ Montagen 

Industriestrasse 2     Tel. 044 / 737 12 34 

8903 Birmensdorf     E‐Mail: info@gut‐mechanik.ch 



Luzernerstrasse 9 • 8903 Birmensdorf • Telefon 044 737 25 92











  Fax  044 737 16 70

M A L E N  +  T A P E Z I E R E N

Ralph Vonesch · Malergeschäft · 8903 Birmensdorf
Büro Tel. 044 737 02 83 · Natel 079 416 41 88

Beratung
Prepress
Computer to plate
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Weiterverarbeitung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
Fax  044 739 10 35

info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch

SchwarzweiSS iSt 
nicht immer gleich
SchwarzweiSS
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Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag

Markus Roth zum 55. Geburtstag am 6. März 2017

WIR GRaTULIEREN

Ende Januar,  Ende September, Ende Oktober, Ende November
jeweils am Mittwoch,  Donnerstag und Freitag

Metzgete nach währschafter Buure-Art!

Samstag und Sonntag Ruhetag !
Myrtha Korpar-Streich und Personal  Tel. 044 737 35 50

Spezialitäten, Brot und Käse
Dorflade

Benny‘s Bio Panetteria
Zürcherstrasse 2
8903 Birmensdorf

Tel. / Fax: 043 344 05 60

Öffnungszeiten:
       Mo-Fr  07.30 - 12.15; 13.30 - 18.30
       Sa       07.00 - 16.00 durchgehend



Baustoffe  Kiesaufbereitung  Tiefbau  Spezialtiefbau  Recycling  Erdwärme

Wo Bauen beginnt.

HASTAG Zürich

Urdorferstrasse
8903 Birmensdorf

T 044 739 14 66
F 044 739 14 60
hastagzh@hastag.ch
www.hastag.ch

P.P.
CH-8903 Birmensdorf
Post CH AG


